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hat im sechsten Jahresbericht des naturwissenschaftlichen

Vereins zu Osnabrück (1883— 1884) eine sehr ausführliche

Arbeit über die Bewohner der Schwalbennester geliefert, in

welcher auch Ornithomyia fringillina Curt. = tenella Schin.

erwähnt wird.

Zur Bestimmung der Arten gebe ich hier eine analy-

tische Tabelle.

Die dritte Längsader vereinigt sich im letzten Drittel mit
der Vorderrandader.

Ornithoica (Ornithomyia) turdi *) Latr.

Die dritte Längsader vereinigt sich nicht mit der Vorder-
randader l.

1. Hintere Basalzelle nur halb so lang als die vordere
Ornithomyia metallica Schin. (aus Smyrna: Dr. Krüper).

Hintere Basalzelle nur wenig kürzer als die vordere 2.

2. erste Längsader über der kleinen Querader in den Flügel-

vorderrand mündend; hintere Querader nur doppelt so

lang oder wenig länger als die kleine Querader.
Ornithomyia fringillina Curt. = tenella Schin.

erste Längsader mündet vor der kleinen Querader in den
Flügelvorderrand; hintere Querader fast viermal länger
als die kleine Querader. Ornithomyia avicularia L.

Ueber den Autor von Bibio anglicus

von V. v. Köder in Hoym (Anhalt).

Bibio anglicus ist von Professor H. Loew in den Be-
schreibungen europäischer Dipteren Bd. I, p. 22 als nov.

spec. aufgeführt und am Ende der Beschreibung ist die

Bemerkung „Vaterland, England, woher er mir von Herrn
Verrall unter dem Namen Bibio anglicus mitgetheilt wurde".
Diese Beschreibungen europäischer Dipteren von H. Loew
sind im Jahre 1869 erschienen (die Vorrede ist vom October
1868 datirt). In demselben Jahre hat Herr Verrall diese

Art auch als Bibio anglicus in den „The Entomologist's

Monthly Magazine"— vol.V. 1868—69 auf pg. 268 beschrieben
und darunter gesetzt „im March (März) 1869". Ich glaube
daher anzunehmen, dass es „Bibio anglicus 1

' mit „Verrall",

*) Das Exemplar vou 0. turdi Ltr., welches ich besitze, ist zu-

sammengetrocknet; die Grösse ist 1 lin. = 2 millim. Die

oben angegebene Grösse ist nach französischem Maass.
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als Autor heissen muss, da die Beschreibung des Herrn
Verrall einige Monate älter ist, als diejenige in den Be-
schreibungen europäischer Dipteren von H. Loew. Die
Beschreibung, welche Herr Verrall davon in den „The En-
tomologist's Monthly Magazine" vol. V. 1868— 69 giebt,

lautet auf pag. 268:

„B. anglicus Verrall, <J ater, pedibus concoloribus,

nigro-pilosus ; $ rufa, nigro -pilosa, capite, pleuris, scutello

pedibusque nigris, nervo transverso parte nervi cubitalis basali

longiori. Long. corp. 3—

3

1
/, lin." Patria England.

Die Bibio- Arten lassen sich nach dem Vorgang Schi-
ner's und van der Wulp's nach der Länge oder Kürze
der kleinen Querader in 2 Abtheilungen bringen. Bibio
anglicus Verrall rechne ich zur 2. Abtheilung; es sind dieses

solche Arten, bei welchen die kleine Querader so lang oder
länger ist als das Basalstück der dritten Längsader, welche
mit der kleinen Querader einen Winkel b ldet. Bibio angli-

cus Verr. ist von Herrn Verrall und H. Loew mit Bibio
hortulanus Fabr. verglichen, dem derselbe in beiden Ge-
schlechtern sehr ähnlich ist, doch sind die Unterschiede
zwischen beiden Arten so gross, dass sie sich nicht ver-

wechseln lassen. Will man Bibio anglicus Verr. nach
Seh in er 's Fauna austriaca (Diptera) Bd. IL pg. 358 be-

stimmen, so kommt man durch die analytische Tabelle zu
No. 13» Beine schwarz 13h

13h Flügel des <$ milchweiss mit ziemlich kleinem
länglich scharfbegrenzten Randmal; Flügel des

$ schwärzlich beraucht. B. leueopterus Mg.
Flügel 3 § grau, die hintern Adern nicht dunkler
als die Flügelfläche, die vordem Adern und das
Randmal schwarz. Die Costa mit braun-
schwarzem Saume. B. anglicus Verr.

Victor-Antoine Signoret.

Victor- Antoine Sign or et wurde am 6. April 1816 zu
Paris geboren. Da sein Vater als Arzt gleichzeitig Besitzer

einer bedeutenden Apotheke war, folgte er demselben Beruf,

machte sich 1843 als Pharmaceut selbstständig und wurde
am 6. Mai 1845 auch Doctor der Medicin. Bei seinen Stu-
dien hatten ihn die Naturwissenschaften, hauptsächlich die

Entomologie angezogen, und, wie die meisten jungen Ento-
mologen, beschäftigte er sich zunächst mit den Coleopteren.
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